
Laterndl-Langstreckenregatta 2008  
im Segel-Club Chieming (SCC) 
 
Bei idealen Windverhältnissen aus West mit 2 – 3 bft. und strahlender Sonne gab 

Rudi Ebhardt um 11.05 Uhr den Start frei. Der Kurs verlief von Chieming zur 

Fraueninsel, dann Richtung Seebruck zur Tonne bei Esbaum und zurück nach 

Chieming. 

Bald schon setzten sich die Katamarane, Tornados, A-Cats, Eagle 18, Hobie 18 und 

A-XXL, von den Einrumpfern ab. Die ersten taktischen Wenden wurden gesegelt, um 

bei eventuellen Winddrehern die günstigere Position zu haben. Doch es kam wieder 

ganz anders; der Wind schlief stellenweise  ein. Einige parkten bis zur bitteren 

Aufgabe. Bei Anderen lief es nach kurzer Pause wieder etwas, aber die gesamte 

Strecke verlief sehr schleppend. Ein Nervenspiel um die Insel zu kommen und dann 

die Strecke nach Seebruck und Chieming. Einige versuchten ihr Glück unter Land, 

die Anderen etwas direkter, doch die richtige Lösung hatte keiner. Immer wieder 

zogen Boote weg, um dann wieder eingeholt zu werden, doch das ist eben 

Langstreckensegeln, diese Regatten werden bis zum bitteren Ende durchgezogen. 

 

Der Schnellste an diesem Tag war Mark Mücke auf seinem A-Cat, vor Robert Hein 

mit Tochter Susanne auf Tornado olympisch und Peter und Brigitte Obermeier auf 

ihrem klassischen Tornado. Bei den Einrumpfern setzte sich Heiner Dürr mit Manfred 

Beer an der Vorschot auf ihrer U 20 vor Klaus Spatzl mit Andi Kalcyk auf `open 5,00` 

durch. Pech hatten die Spatzl-Schwestern Nicole und Nadine mit einem Pinnenbruch 

auf ihrem Tornado, sonst verlief die Regatta aber problemlos. 

 

Bei der anschließenden Siegerehrung gab es nach berechneter Zeit  (Yardstick) 

dann die großen Verschiebungen. Mark Mücke behielt  seinen ersten Platz bei den 

Zweirumpfern, aber die `open 5,oo` rutschte vor die U20 und dadurch ging auch die 

Gesamtwertung  an Klaus Spatzl und Andi Kalcyk.  

Unsere heiß begehrte „Laterne“ erhielten Melitta und Benno Billinger, die sie bei 

offiziellen Veranstaltungen ab jetzt immer bei sich führen müssen, sonst wird`s teuer. 

Aber schließlich geht es bei der Laterndl-Regatta genau um dieses schöne Stück. 

 


